
Kranichstein – ein magisches Wort in den Ohren der Jagdhornbläser, verbunden mit Aufregung und 
Nervosität der Teilnehmer. Im großen Innenhof vor den gestrengen Richtern und Hunderten von 
Teilnehmern und Zuschauern sein „Bestes“ zu geben, war nicht immer leicht. 

So hielt denn unser Bus stets vor dem Eintreffen am Wettbewerbsort zur letzten Probe noch einmal 
auf der „Dannemihl“ (Tannenmühle) bei Offenbach. 
Vor dem Auftritt waren dann Beruhigungsmittel wie Baldrian – und Salus Herztropfen gefragt. Aber 
auch der Korpsleiter war gefragt. Durch klare, deutliche Kommandos auf der Tribüne gab er, als 
ruhiger Pol, der Gruppe die nötige Sicherheit. 
Faszinierend dann die Vorträge der einzelnen Gruppen und der überwältigende Klang aus 600 – 700 
Jagdhörnern zum gemeinsamen Abschlussblasen unter der Leitung von Hornmeister Willi Friedel.  
Unser sportlicher Ehrgeiz war es, bei Wettbewerben jeweils besser zu sein als unsere Nachbarvereine 
Gelnhausen und Hanau, was uns dank sehr guter Grundausbildung durch Heinrich Haag auch stets 
gelang.  
 
Teilnahme an Landeswettbewerben Hessen / Kranichstein 
Jahr Klasse  Anzahl Bläser/- innen  Korpsleiter  Preis Punkte 
1968 C  10  9  + (1) Erstteilnehmer  Heinrich Haag  I. 723 
1969 B  11 10 + 1   Heinrich Haag  I. 854 
1971 A  12 11 + 1   Heinz Brand  Gold 740  
1973 A  18 15 + 3   Heinz Brand  Gold 699 
1975 A  16 13 + 3   Heinz Brand  Gold 776,5  
1977 A  17 14 + 3   Heinz Brand  Gold 833,5 
1977 A *  17 14 + 3   Heinz Brand  Gold 759,5 
 Bundeswettbewerb Kranichstein 
1978 A  14 12 + 2    Heinz Brand  Gold 727 
1979 A  14 11 + 3   Willi Simon  Gold 722,5 
1981 B  12 11 + 1   Heinz Brand  Silber 740,5 
1983 A  17 12 + 5    Heinz Brand  Gold 778,5 
1985 A  18 14 + 4   Heinz Brand  Gold 711 
1986 FP   15 11 + 4    Heinz Brand  Gold 341 
            Internationaler Wettbewerb, Nürnberg, 
 
1988    ES                     9                                                Fr. Toni Schneider          Gold     gut 
            Bundeswettbewerb, Kassel 
1989 A  18 14 + 4    Heinz Brand  Gold 775,5 
1991 A  16 12 + 4   Heinz Brand  Gold  756 P. 
 
2008 ES  11    Christoph Liebelt 495 P. 
 Bundeswettbewerb Koblenz 
2009 G  16    Christoph Liebelt 790 P. 
2015 ES  11    Christoph Liebelt  731 P. 
 Bundeswettbewerb Kranichstein  
2015 G  14    Christoph Liebelt 844 P. 
2016 G  13    Christoph Liebelt         2460 P. 
 23. Bundesbläserwettbewerb der Reitergilde, Gedern 
2019 G  Landeswettbewerb Kranichstein  Christoph Liebelt  868 P. 
 
 
 
 
 
 
 

Bläserwettbewerbe auf Jagdschloss Kranichstein, in Nürnberg, Kassel und Gedern 

Acht Bläser unserer  Gruppe nehmen im Jahr  1987 am 
Jubiläums – Bläserwettbewerb 

„700 LAT  TUCHOLI“  in Tuchola /  Polen teil  
und erringen   einen  I. Preis mit  Diplom. 

 



 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Kranichstein 1979  - nun schon ein eingespieltes Team mit: 
Horst Brand,  Tassilo Jansen,  Alfred Flach,   Willi Eberhardt,  Anneliese Merx,  Ernst Schultheis, Toni Schneider,  
Willi Simon, (Korpsleiter 1979)  Ulla Loy, Ernst Pleyer, Wilhelm Firnges, Hans Peterek, Volker Rollmann, Alfred Maier . 

1968 erstmals beim Landeswettbewerb unter 
Korpsleiter H. Haag -  v.li.:  Volker  Rollmann, 
Heinrich  Merx,  Willi Simon,  Helmut Tripp , 
Walter Assheim  Hans Peterek,  Anneliese 
Merx , Heinz  Brand.  

 

Kranichstein 1973

 

Teilnahme am 11. Bayerischen  
Landeswettbewerb  in Landshut   

Mit Heinrich Haag, dem Korpsleiter der Bläsergruppe des Jagdclubs Offenbach, hatte die Gruppe für  
einen fachkundigen  und strengen Lehrmeister gewonnen. Im Jahr 1968 tritt die Bläsergruppe 
Schlüchtern mit 10 Bläsern erstmals zum Landeswettbewerb im Jagdhornblasen in Kranichstein an und 
erzielt in der C-Klasse einen I. Preis an 2. Stelle mit 723 Punkten.  1969 starten wir erneut mit 11 
Bläsern in der B-Klasse und belegen wiederum einen 1.Preis an 2. Stelle mit 854 Punkten. Wie im Jahr 
zuvor hinter den Bläsern der Forstschule Schotten. Ein stolzes Ergebnis für unsere junge Bläsergruppe. 
Der Grundstock ist gelegt. Die Leitung der Gruppe lag nun der Hand von Heinz Brand der von Anfang 
an als Mitglied zur Bläsergruppe zählte. Unter seiner Führung bringt die Gruppe im Laufe der Jahre viele 
Auszeichnungen, darunter überwiegend goldene Hornfesselspangen und goldene Leistungsabzeichen, 
mit nach Hause.  
 



 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Ein starkes Team unter der Leitung von  Heinz Brand  stellt sich dem Wettbewerb. In der Gruppe sind die  
 4 Bläserinnen  Irmgunde Löffler, Toni Schneider, Andrea Heidenreich, Anneliese Merx  und 14 Bläser mit 
Markus  Dersch, Willi  Eberhardt,  Alfred Flach, Klaus-Peter Henning, Friedhelm Kraft, Rudolf Kutzke, Frank Leipold, 
Roland  Müller, Ernst  Pleyer, Gert-Volker  Rollmann,  Hans-Peter Schreiber, Willi  Simon, Horst  Stumpf. 

Kranichstein  1983 
 

Kranichstein 1981 

 

 
 
Im Jahr 1986 folgt die 
Teilnahme am  
Internationalen    
Bläser- Wettbewerb in 
Nürnberg in der 
Klasse B / Fürst Pless  
mit der Auszeichnung 
in Gold.  
 

Die  Bläsergruppe 
KJV Schlüchtern  beim 
Vortrag  

Kranichstein 1985   

 
Kranichstein 1983 – „Mit einer stattlichen Damenriege“ 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kranichstein  1991 –  Die Wettbewerbe in Kranichstein, die uns von Anfang an so faszinierten, verloren im 
Laufe der Jahre für uns etwas ihren Reiz. 1991 traten wir vorerst letztmalig an. Jedoch auch hier mit einer  
16 Personen starken Gruppe.  
Am Tag des Kranichstein-Wettbewerbes fahren wir am Nachmittag nach Erbach / Odenwald. Besichtigen 
die Räume  des Jagdschlosses mit sehenswert ausgestatteten Räumen und starken Trophäen, darunter 
die kapitalen  Rehkronen des Jagdschriftstellers von Friedrich von Gagern. 
 

Zur moralischen „Kranichstein- Wettbewerb – Unterstützung“ war ein zahlreiches  Gefolge, unsere „Fans“ mitgereist 
 



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 
  
 

 

 

 

 

 

Kranichstein-Bewertung 2009 – Bläsergruppe KJV Schlüchtern  
 
Wertungsstücke Richter 

Günter 
Lunemann 

Richter 
Olaf 
Hanspach 

Richter      
 Dr. C. Caspari 

Richter  
Franz Waldherr 

Richter  
Helmut Trippen  

Summe 
Punkte 

Begrüßung (5 – 25 – 25) (5 – 22 – 22) 5 – 22- 22 5 – 23 - 23 5 – 23- 23 151 

Gams tot (5 – 25 – 25) 5 -  22 - 23 (5 – 21 – 22) 5 – 23 - 24 5 – 23 - 24 154 

Sau tot 5 – 26 – 26 (5 – 22 – 23) 5 – 23 - 23 (5 – 26- 27) 5 – 25- 25 163 

Wildablegen (5 – 26 – 26) 5 – 23 - 24 (5 -  23 -23) 5 - 24- 24 5 – 24 - 25 159 

Hess. Jägermarsch (5 - 27 – 26) (5 - 23 – 23) 5 – 24 - 24 5 – 24 - 24 5 - 26 - 26 163 

      
790 Punkte 

Bewertungskriterium:   Gesamteindruck   1 bis 5 Punkte  - Bewertungskriterium:  Tonreinheit    1 bis 30 Punkte 
Bewertungskriterium:  Notengerechter Vortrag   1 bis 30 Punkte    
(  ) höchste und niedrigste Wertungen  wurden  gestrichen  
 

 

 

Einmarschieren und Aufstellung 
zum Vortrag 

 
Beim Vortrag auf der Bühne  
vor dem Richterauditorium 

 

Am 16. Mai 2009 nehmen wir am Landeswettbewerb in Kranichstein teil und erzielen mit 
der gemischten Gruppe mit Fürst-Pless- und Parforcehörner ein respektables Ergebnis. 

 



 

 

 

 

 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

Wie in all 
den vielen 
Jahren 
unserer 
Kranichstein
Teilnahmen  
sind auch 
unsere 
„Fans“ 
dabei!!! 

 

 

Kranichstein Stimmung  - Man hört die Vorträge der teilnehmenden Gruppen an. 
Man trifft viele Bekannte und kann das eine oder andere Gespräch führen. 

Anspannung vor dem Auftritt 

  


